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Index

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

82/04 Apotheken Arzneimittel

Norm

AVG §59 Abs1

BerufsO Apotheker 2008 §18 Abs3 Z6

VStG §24

VwGG §42 Abs2 Z1

VwGVG 2014 §38

1. AVG § 59 heute

2. AVG § 59 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 59 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. VStG § 24 heute

2. VStG § 24 gültig ab 15.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 57/2018

3. VStG § 24 gültig von 01.01.2014 bis 14.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VStG § 24 gültig von 26.03.2009 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 20/2009

5. VStG § 24 gültig von 20.04.2002 bis 25.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 65/2002

6. VStG § 24 gültig von 01.01.1999 bis 19.04.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

7. VStG § 24 gültig von 01.07.1995 bis 31.12.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 620/1995

8. VStG § 24 gültig von 01.02.1991 bis 30.06.1995

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Rechtssatz

Die Vorwürfe, zum einen entgegen § 18 Abs. 3 Z 6 der BerufsO Apotheker 2008 in einem Radiospot die dort

angebotenen Kosmetik- und Drogerieprodukte sowie Nahrungsergänzungsmittel mit zum Teil erheblichen

Preisnachlässen beworben zu haben und zum anderen entgegen § 18 Abs. 3 Z 6 der BerufsO Apotheker 2008 durch

die Gestaltung des Onlineshops die dort angebotenen Kosmetik- und Drogerieprodukte sowie

Nahrungsergänzungsmittel mit zum Teil erheblichen Preisnachlässen beworben zu haben, sind zwei voneinander
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trennbare Tatanlastungen, die jeweils separat zu prüfen und allenfalls zu bestrafen sind.Die Vorwürfe, zum einen

entgegen Paragraph 18, Absatz 3, Zi@er 6, der BerufsO Apotheker 2008 in einem Radiospot die dort angebotenen

Kosmetik- und Drogerieprodukte sowie Nahrungsergänzungsmittel mit zum Teil erheblichen Preisnachlässen

beworben zu haben und zum anderen entgegen Paragraph 18, Absatz 3, Zi@er 6, der BerufsO Apotheker 2008 durch

die Gestaltung des Onlineshops die dort angebotenen Kosmetik- und Drogerieprodukte sowie

Nahrungsergänzungsmittel mit zum Teil erheblichen Preisnachlässen beworben zu haben, sind zwei voneinander

trennbare Tatanlastungen, die jeweils separat zu prüfen und allenfalls zu bestrafen sind.
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